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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!

Im Gebet mit euch verbunden
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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!
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Liebe Schwestern und Brüder!

Vor mehr als einem Jahr ist das Corona-Virus auch bei uns angekommen und sofort begann 
der Kampf gegen dieses unbekannte und unberechenbare Virus. Wir Geistlichen mussten 
das erste Mal in der Kirchengeschichte das Osterfest fast alleine in den Kirchen feiern, 

denn sie waren für die Gottesdienstbesucher geschlossen. Trauungen und Taufen konnten nur 
mit einer begrenzten Anzahl an Teilnehmenden durchgeführt werden. Begräbnisse durften 
stattfinden. Das war für uns alle ein Jahr der großen Probe. Wie haben wir - als gläubige Christen - 
die Probe überstanden? Das wird die Zukunft zeigen! Wie wird man sich in künftigen 
Generationen, in zehn, zwanzig, fünfzig Jahren an diese Tage, Wochen und Monate von Corona 

erinnern? Wie schnell vergeht die Angst vor der Virusansteckung? Wie werden wir mit dem Gebot des sozialen 
Abstands, mit dem ständigen Mund-Nasen-Schutzmasken und den Desinfektionsmitteln, nicht nur in den Kirchen, 
umgehen? Wie oft hören wir den Satz: „Nach Corona wird nichts mehr so sein wie vorher.“ Vielleicht haben Corona, 
der Lockdown, die langen einsamen Tage, Wochen und Monate, in uns einen tiefen Wunsch erweckt, nämlich dass 
wir zusammen im Gebet bei den Hl. Sakramenten, vor allem bei der Eucharistiefeier, mit Gott in Kontakt treten. Dann 
können wir hoffen, auf der anderen Seite unseres Lebens, von Angesicht zu Angesicht, ihn schauen zu dürfen. Darum 
sollten wir nicht unsere Köpfe hängen lassen, sondern mit Freude und Hoffnung in die Zukunft schauen! 
In dieser unsicheren Zeit mit dem Kampf gegen Corona ruft Papst Franziskus ein Jahr der Heiligen Familie und das 
Jahr des Hl. Josefs aus. Am Fest der Heiligen Familie, am 27. Dezember 2020, verkündete der Papst in seiner 
Angelus-Ansprache: „Die Familie von Nazareth ist das Vorbild, in dem alle Familien der Welt Inspiration und einen 
sicheren Bezugspunkt finden können.“ Das Jahr des Hl. Josef dauert vom 08.12.2020 bis 08.12.2021. Mit einem 
eigenen Schreiben hat der Papst den Katholiken den Hl. Josef als besonderes Vorbild empfohlen.
Wir befinden uns in der Osterzeit. In dieser Zeit können wir Gott besonders nahe kommen. In Erinnerung an das 
Leiden und Sterben unseres Herrn Jesus Christus entdecken wir aufs Neue unsere Hoffnung für unser Leben mit IHM 
hier und in Ewigkeit.
Ich grüße euch alle recht herzlich, aber vor allem denke ich an unsere kranken, älteren und einsamen Schwestern und 
Brüder!

Im Gebet mit euch verbunden

„Und dankt Gott, dem Vater, allezeit im Namen unseres Herrn
Jesus Christus“ Eph 5.20.

Liebe Schwestern und Brüder! 

Am 2. Oktober dieses Jahres feiern wir den Erntedanksonntag. Der Apostel Paulus  
ruft uns dazu auf, „allezeit“ Gott, unserem Vater, dankbar zu sein! Wenn ich jetzt diese Worte 

schreibe, dann frage ich mich, ob wir, Sie und ich, als dankbare Menschen leben. Können wir 
Menschen im 21. Jahrhundert noch Gott unseren Dank sagen? „Gott sei Dank!“ - Wie oft sagen 

wir täglich diese drei Worte? „Gott sei Dank scheint heute die Sonne!“ „Gott sei Dank ist dir nichts passiert!“ „Gott sei 
Dank ist kein Stau gewesen!“ „Gott sei Dank fallen heute zwei Stunden Unterricht aus!“ - Wir sagen das, ohne groß 
darüber nachzudenken. An Gott denken wir dabei meist gar nicht! Es ist einfach eine Redewendung, die zu unserem 
Alltag gehört. 
Alles, was wir haben und was wir uns erarbeiten - durch unsere tägliche Mühe in der Fabrik, im Büro, im Geschäft, 
in der Schule, aber auch in unseren Weingärten oder Holunderplantagen und auf verschiedenen Ackerflächen - das 
alles bekommen wir durch die ungeschätzte Gnade Gottes. Unserem Gott sollen wir immer wieder für alles danken: 
für das gute Wetter, für die Sonne und den Regen, für unsere Gesundheit und Intelligenz, für alles, was unsere Arbeit 
ein bisschen leichter macht - durch Forschung und neue Entwicklungen. Wir sollen ganz einfach täglich für unser 
Leben dankbar sein, so wie es uns der Apostel Paulus in seinem Brief lehrt. Eigentlich tun wir das jeden Sonntag und 
bei jeder Hl. Messe: Gott Dank sagen. Doch einmal im Jahr, beim Erntedankfest, danken wir ganz besonders für die 
Ernte und vieles andere. 
Am Sonntag, dem 16. Oktober, feiern wir einen Dankgottesdienst für alle Jubelpaare, die in diesem Jahr ein Ehejubi-
läum begehen. Dazu lade ich Sie, auch im Namen unseres Pfarrgemeinderates, recht herzlich ein! 
Ganz nahe dem Erntedankfest sind die Feste Allerheiligen und Allerseelen. Da wollen wir Gott für die Menschen 
danken, die ihr Ziel im Himmel erreicht haben und für uns Wegzeichen sind. Wir wollen unseren Vater auch um Barm-
herzigkeit für alle unsere lieben Verstorbenen bitten. Wir machen das mit verschiedenen Gebeten wie Rosenkranz, 
Kreuzweg, Allerheiligen- und Allerseelenlitanei und feiern das Heilige Opfer für die Verstorbenen.
In der Hl. Messe, die wir Eucharistiefeier - Dankfeier nennen, zeigt uns Gott seine Liebe und seine Barmherzigkeit, 
für Lebende und für Verstorbene, in höchster Form. Verzichten wir nie, liebe Schwestern und Brüder, auf das, was 
uns Gott durch Leiden, Tod und Auferstehung seines Sohnes Jesus Christus als einzigartiges und unschätzbares 
Erlösungswerk gegeben hat! Bitte vergessen wir nicht auf diese alte schöne Tradition, eine Hl. Messe zu bestellen für 
unsere Verstorbenen, aber auch für unsere verschiedenen Anliegen, wie Geburtstage und Namenstage, Ehejubiläen, 
um Gesundheit bei einer Erkrankung, um Schutz vor Unwetter und Hilfe in bedrohlichen Situationen. Gott will uns 
beschenken mit „Gnaden über Gnade“ (Joh), er wartet auf uns. Kommen wir und schöpfen wir aus der Quelle der 
Liebe und Gnade!

Ich grüße Sie alle recht herzlich, aber besonders
die Älteren, Kranken und Einsamen.

Gottes Gnade und Friede sei mit Euch. 
Euer Marian - Pfarrer
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Termine St. Anna • Oktober / November 2022
Samstag, 1. Oktober:
14:00 Uhr: Michaelimesse in
Jammberg
Sonntag, 2. Oktober:
10:00 Uhr: Erntedankgottesdienst
Kirchtüropfer für „Caritas-Erntedank-
sammlung“ erbeten!
Samstag, 8. Oktober:
19:00 Uhr: Sonntagsvorabendmesse
Sonntag, 9. Oktober:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Montag, 10. Oktober:
14:30 Uhr: Hl. Messe im
Seniorenheim Klapping
Samstag, 15. Oktober:
19:00 Uhr: Sonntagsvorabendmesse
Sonntag, 16. Oktober:
8:30 Uhr: Ehejubiläumsmesse – 
für Paare, die 25, 30, 40, 50, 55, 60, 
65 Hochzeitsjahre feiern
Samstag, 22. Oktober:
16.00 Uhr: Kinder-Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 23. Oktober:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst - Kirchtür-
opfer für die „Weltmission“ erbeten!
Sonntag, 30. Oktober:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Dienstag, 1. November:
14:00 Uhr: Hl. Messe mit anschlie-
ßender Allerheiligenlitanei und Fried-
hofgang; Gräbersegnung und Predigt
18:00 – 18:30 Uhr: Betstunde und 
Glockengeläute für die Verstorbenen 
der Pfarre
Mittwoch, 2. November:
18:00 Uhr: Hl. Messe für alle Verstor-
benen
Samstag, 5. November:
9:00 Uhr: Hl. Messe in Frutten
Sonntag, 6. November:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
Samstag, 12. November:
Pfarranbetungstag
Sakramentenempfang,

8:00 - 9:00 Uhr Anbetung:
Aigen, Weinberg, Risola, Klapping, 
Kerschenberg, Frutten, Woboth, 
Gießelsdorf, Hochstraden.
9:00 Uhr: Hl. Messe mit Predigt
17:00 – 18:00 Uhr Anbetung: Jamm,
Waltra, Sichauf, Plesch, St. Anna, 
Annaberg, Schonnerfeld; 
18:00 Uhr: Hl. Messe mit eucharisti-
schem Schlusssegen. 

Sonntag, 13. November:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst - Kirchtür-
opfer für „Caritas-Elisabethopfer“ 
erbeten!

Sonntag, 20. November:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst mit
Vorstellung der Firmkandidaten

Montag, 21. November:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Senioren-
heim Klapping

Samstag, 26. November:
18:00 Uhr: Sonntagsvorabendmesse 
mit Adventkranzweihe

Sonntag, 27. November:
1. Adventsonntag
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Samstag, 3. Dezember:
18:00 Uhr: Sonntagsvorabendmesse

Sonntag, 4. Dezember:
2. Adventsonntag
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Donnerstag, 8. Dezember:
8:30 Uhr: Hl. Messe zum Hochfest 
„Maria Empfängnis“

Samstag, 10. Dezember:
18:00 Uhr: Advent-Bußgottesdienst 

Sonntag, 11. Dezember:
3. Adventsonntag
8:30 Uhr: Pfarr-Bußgottesdienst
Adventaktion „Bruder in Not“ -
Männerbewegung!

Montag, 12. Dezember:
14:30 Uhr: Hl. Messe im
Seniorenheim Klapping

Mo. - Fr.
8:00 - 12:00  14:00 - 17:00

Sa. 8:00 - 12:00

SPORT-MODE

LIPPE
8354 St. Anna am Aigen  

Tel. 03158 / 2208

ab sofort bis
31. Oktober 2022

ab einem Einkauf von € 100,-

€ 20,- GUTSCHEIN 
auf SPORT & MODE

Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten:
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr,

Donnerstag von 8:00 bis 11:00 Uhr. 
Weitere Termine nach telefonischer

Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:

Pfarrhof, Tel. 03158-2236;
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620;

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619

Änderungen vorbehalten! Gilt für alle Termine!

Hinweis:
Für alle, die über das Handy oder über den PC Zugang zum Internet haben: 
Die aktuelle Gottesdienstordnung und das aktuelle Pfarrblatt sind 
digital abrufbar unter: https://st-anna-aigen.graz-seckau.at

Mittwoch, 14. Dezember:
6:00 Uhr: Rorate für die gesamte Pfarre

Freitag, 16. Dezember:
ab 8:00 Uhr: Vorweihnachtliche Kran-
kenbesuche mit Krankenkommunion

Samstag, 17. Dezember:
18:00 Uhr: Sonntagsvorabendmesse 

Sonntag, 18. Dezember:
4. Adventsonntag
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Die Samstag-Abendmessen 
und Feiertags-Vorabendmessen

beginnen um
18:00 Uhr (Winterzeit) oder 

19:00 Uhr (Sommerzeit).



Informationen von der Friedhofsverwaltung
Ein herzlicher Dank ergeht an alle, die auf unserem Friedhof den Müll ge-
wissenhaft trennen. Die Friedhofsverwaltung bittet, Abfälle auch weiterhin 
gesondert zu entsorgen und vor allem pflanzliche Abfälle nicht in die Rest-
mülltonnen zu geben, sondern bei den vorhandenen Kompostplätzen zu 
deponieren. Weiters wird an einen Beschluss der Friedhofsverwaltung erin-
nert, zwischen den Grabstätten keine Platten zu verlegen. Änderungen oder 
Erneuerungen an den Grabstätten sprechen Sie bitte mit der Friedhofsver-
waltung ab. (Die Friedhofsverwaltung)

Merkendorf, Tel.03159/2276
MEZ Bad Gleichenberg, Tel. 03159/45540 

Gniebing, Tel. 03152/37291
Studenzen,  Tel. 03115 / 21406

www.ertlbäckerei.at
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Sonntag, 2. Oktober: 
8:30 Uhr: Hl. Messe

Freitag, 7. Oktober:
19:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 9. Oktober:
Erntedank:
Beginn um 10:00 Uhr beim Leichkreuz

Freitag, 14. Oktober:
Pfarranbetungstag
15:00 – 16:00 Uhr:
Barmherzigkeitsstunde
Ab 16:00 Uhr:
Allgemeine Anbetungsstunden
18:00 Uhr: Hl. Messe

Sonntag, 16. Oktober: 
10:00 Uhr: Ehejubiläumsmesse – 
für Paare, die 25, 30, 40, 50, 55, 60, 
65 Hochzeitsjahre feiern

Sonntag, 23. Oktober: 
10:00 Uhr: Hl. Messe 

Sonntag, 30. Oktober: 
10:00 Uhr: Hl. Messe 

Dienstag, 1. November:
Allerheiligen
9:00 Uhr: Pfarrgottesdienst,
anschließend Friedhofgang

Mittwoch, 2. November:
Allerseelen
9:00 Uhr: Seelenmesse für alle
Verstorbenen

Ab Freitag, dem 4. November, 
beginnen die Abendmessen um 
18.00 Uhr!

Termine in der Pfarre Kapfenstein • Oktober / Dezember 2022
Freitag, 4. November:
18:00 Uhr: Hl. Messe 
Firmanmeldung im Pfarrhof von
15 bis 17 Uhr!

Sonntag, 6. November: 
8:30 Uhr: Hl. Messe

Freitag, 11. November:
18:00 Uhr: Hl. Messe 

Sonntag, 13. November: 
10:00 Uhr: Hl. Messe

Freitag, 18. November:
18:00 Uhr: Hl. Messe 

Samstag, 19. November:
15:00 Uhr: Leonhardmesse in
Neustift

Sonntag, 20. November: 
10:00 Uhr: Hl. Messe – Vorstellung 
der Firmkandidaten

Freitag, 25. November:
18:00 Uhr: Hl. Messe mit
Adventkranzweihe

Sonntag, 27. November:
1. Adventsonntag
10:00 Uhr: Hl. Messe mit
Adventkranzweihe 

Freitag, 2. Dezember:
18:00 Uhr: Hl. Messe 

Sonntag, 4. Dezember:
2. Adventsonntag
8:30 Uhr: Hl. Messe

Dienstag, 6. Dezember:
Hl. Nikolaus
6:30 Uhr: Rorate für die gesamte 
Pfarre 

Donnerstag, 8. Dezember:
Maria Empfängnis
10:00 Uhr: Hl. Messe

Freitag, 9. Dezember:
18:00 Uhr: Bußgottesdienst

Sonntag, 11. Dezember:
3. Adventsonntag
10:00 Uhr: Pfarr-Bußgottesdienst

Mittwoch, 14. Dezember:
Ab 9:00 Uhr besucht der Hr. Pfarrer 
alle kranken Menschen der Pfarre 
mit der Krankenkommunion – bitte 
melden!

Freitag, 16. Dezember:
18:00 Uhr: Hl. Messe

Samstag, 17. Dezember:
9:00 Uhr: Sternsingerprobe

Sonntag, 18. Dezember:
4. Adventsonntag
10:00 Uhr: Hl. Messe

 
 

ladet ein zum 
Adventsingen 

 
 

am: Donnerstag, 9. Dezember 2022 
um:     17 Uhr 

 

Pfarrkirche St. Anna am Aigen 

lädt ein zum

Adventsingen
am: Donnerstag, 8. Dezember 2022 

um: 17 Uhr 
Pfarrkirche St. Anna am Aigen

Pfarrkanzlei-Öffnungszeit:
Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr.

Weitere Termine nach telefonischer
Vereinbarung!

Telefonisch erreichbar sind für Sie:
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619

Änderungen vorbehalten! Gilt für alle Termine!
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Wir gratulieren

Wir wünschen viel
Glück und Segen!

Gott schenke ihnen die 
ewige Ruhe!

PFARRCHRONIK
Wiedergeboren
aus dem Hl. Geist

Aigen 33, 8354 St. Anna am Aigen 
www.schustertischler.at

Aigen 33, 8354 St. Anna am Aigen 
www.schustertischler.at

Aigen 33, 8354 St. Anna am Aigen 
www.schustertischler.at

  

AAlllleess  rruunndd  uumm’’ss  SScchhwweeiinn  
 

 

Sichauf 52 
8354 St. Anna am Aigen 
Telefon: (0664) 175 60 40 

E-Mail: franz-lamprecht@aon.at 
 
 
 
 
 
 

  

Öffnungszeiten  auch erhältlich bei …  
  Spar Trummer, Kapfenstein 

Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr Spar Trummer, St. Anna/A. 

 15:00 – 18:00 Uhr Spar Schabl, B. Gleichenberg 

Sa.: 08:00 – 11:00 Uhr Genuss- u. Geschenkladen, St. Anna/A. 
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E-Mail: franz-lamprecht@aon.at 
 
 
 
 
 
 

  

Öffnungszeiten  auch erhältlich bei …  
  Spar Trummer, Kapfenstein 

Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr Spar Trummer, St. Anna/A. 

 15:00 – 18:00 Uhr Spar Schabl, B. Gleichenberg 

Sa.: 08:00 – 11:00 Uhr Genuss- u. Geschenkladen, St. Anna/A. 
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Sichauf 52 
8354 St. Anna am Aigen 
Telefon: (0664) 175 60 40 

E-Mail: franz-lamprecht@aon.at 
 
 
 
 
 
 

  

Öffnungszeiten  auch erhältlich bei …  
  Spar Trummer, Kapfenstein 

Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr Spar Trummer, St. Anna/A. 

 15:00 – 18:00 Uhr Spar Schabl, B. Gleichenberg 

Sa.: 08:00 – 11:00 Uhr Genuss- u. Geschenkladen, St. Anna/A. 

 

  

  

  

 

Öffnungszeiten
Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr
 15:00 – 18:00 Uhr
Sa.: 08:00 – 11:00 Uhr

auch erhältlich bei ...
Spar Trummer, Kapfenstein

Spar Lippe, St. Anna/A.
Spar Schabl, B. Gleichenberg

Genuss- u. Geschenkladen, St. Ann/A.

Sichauf 52
8354 St. Anna am Aigen

Telefon: (0664) 175 60 40
E-Mail: franz-lamprecht@aon.at

Selbstvermarktung

80. Geburtstag
Gödel Brigitta, Frutten 9
Stöckler Josef, Frutten 58
Schögl Gertrude, Jamm 123

85. Geburtstag
Peischl Otto, Klapping 31
Techt Zäzilia, Plesch 50

90. Geburtstag
Seidl Alois, Frutten 17
Almer Mathilde, Waltra 19
Pranger Anna, Jamm 53/1

95. Geburtstag
Scharl Apollonia, Waltra 6

Lena Legenstein, Gießelsdorf
Viviana Ella Fuchs, Zürich
Jonas Suppersbacher, Dornerweg
Gabriel Legenstein, Hochstraden
Felix Neubauer, Frutten

Franz Weinhandl, Waltra, 79 Jahre
Josefa Pock, Jamm, 79 Jahre
Johanna Müller, Patzen/Tieschen,
85 Jahre
Manfred Graf, Hochstraden, 69 Jahre
Maria Haarer, Waltra, 96 Jahre
Karl Nemetz, Waltra, 90 Jahre
August Weiß-Grein, Sichauf, 86 Jahre

Fo
to
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er
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Andreas Blasl und Anita Bernhard, 
Jamm
Josef Maitz und Marlene Resch, 
Jamm
Christian Legenstein und Franziska 
Haarer, Hochstraden
Patrick Hütter und Julia Neumeister, 
Plesch
Christoph Fortmüller und Nina
Kölldorfer, Jamm
Simon Haarer und Bettina Pammer, 
Waltra
Christoph Fortmüller und BEd Vera 
Stradner, Waltra

Fußwallfahrt nach Mariazell
Seit vielen Jah-
ren hatten wir uns 
schon vorgenom-
men, zu Fuß nach 
Mariazell zu ge-
hen. Im heurigen 
Jahr wurde es 
dann Realität.
Als wir im St. 
Anna’rer Pfarr-
blatt lasen, dass 
eine Fußwallfahrt 
vom 9. bis 12. Au-
gust geplant ist, 
meldeten wir uns 
an. 
Wir waren eine Gruppe von sieben Personen, die am Dienstag, dem 9. 
August, frühmorgens in Stattegg (Fuß der Leber) starteten. Amalia Herbst 
begleitete uns dankenswerterweise mit dem Auto, damit wir nicht zu viel 
Gepäck mittragen mussten. Am Donnerstag kamen noch zwei Personen 
(Heimo und Rainer) dazu. Von Anfang an bildete sich eine gute und lustige 
Gemeinschaft.
Am Freitag, dem 12. August, erreichten wir dann um etwa 14:00 Uhr endlich 
unser Ziel. Die Freude war bei jedem sehr groß. Wir hatten es ohne gröbere 
Zwischenfälle, aber mit dem einen oder anderen Wehwehchen, geschafft.
Im Nachhinein betrachtet haben wir festgestellt, dass das Ziel ohne den 
Zusammenhalt der Gruppe und der guten Begleitung sowie Betreuung von 
Amalia und Luis Herbst nicht bewältigbar gewesen wäre. 
Es war ein besonderes Erlebnis, wir besannen uns und genossen die schö-
ne Landschaft. 
Wir erreichten alle das Ziel und konnten unsere Sorgen und Wünsche bei 
der Mutter Gottes aussprechen.
Nochmals einen herzlichen Dank an Amalia und Luis Herbst für die gute 
Vorbereitung und perfekte Organisation!
 Familie Weber

Silberne Hochzeit
Waltraud und Franz Lamprecht, Ri-
sola 18 

40-jähriges 
Hochzeitsjubiläum
Angela und August Lackner,
Plesch 32
Monika und Gerhard Schmerböck, 
Schonnerfeld 20/1 

Goldene Hochzeit
Maria und Leopold Legenstein, Wal-
tra 51
Aloisia und Franz Gangl, Aigen 11
Rita Anna und Franz Scheucher, Ai-
gen 113
Theresia und August Wohlkinger, 
Klapping 3

Gnadenhochzeit - 70 Jahre
Anna und Alois Pranger, Jamm 124


